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Einführung

Silben sind Teile von Wörtern und bilden jeweils eine Einheit. 
Sprechsilben sind also eine Einheit aus einem oder mehreren auf-
einanderfolgenden Lauten, die sich in einem Zug aussprechen 
lassen. Sprechsilben stimmen nicht immer mit den Schreibsilben 
überein.

In den Silbenrätseln werden ausschließlich die Schreibsilben ver-
wendet. Das heißt, die Kinder lernen zugleich auch die Trennre-
geln.

Da es sicher zu Korrekturen kommt, arbeiten die Kinder mit Blei-
stift.

Die Rätsel sollen auch in Partnerarbeit gelöst werden.

•  Die Kinder lesen zuerst den Titel. So wissen sie, zu welchem 
   Umfeld die Wörter gehören.
•  Sie lesen dann alle Texte durch. So bekommen sie einen 
   Überblick und bleiben nicht schon beim ersten Wort “hängen”.
•  Sie schreiben die Wörter, die sie sicher kennen und streichen 
   die Silben, die zu diesen Wörtern gehören, ab. 

Achtung: Es ist genau darauf zu achten, ob das Wort in der Ein-
zahl oder in der Mehrzahl gesucht ist.

•  Sind die Kinder bei einem Wort nicht sicher, suchen sie die 
   Silben. Sind die Silben vorhanden, schreiben sie das gefundene 
   Wort.

•  Die Kinder versuchen aus den nicht durchgestrichenen Silben 
   Wörter zu bilden, die passen. Welche Silbe könnte ein Wortan-
   fang sein?

•  Wenn Silben übrig bleiben – wo passen sie hin? Die Kinder 
   setzen die Silben nachträglich ein.

Erst wenn alle diese Schritte gemacht sind, dürfen die Kinder 
fragen oder den Lösungsstreifen holen.

Kurzanleitungen für die Kinder finden Sie auf der nächsten Seite. 

Viel Spaß und Freude beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorla-
gen wünschen Ihnen der Kohl-Verlag,

VORSCHLAG
ARBEITSABLAUF

Daniela Feurer & Ulrike Stolz


